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Wichtige neue Entscheidung 

 
Kommunalrecht: Zum Fristbeginn für die Anfechtung einer Kommunalwahl 
 
Art. 51 Satz 1 GLKrWG, § 92 Abs. 3 Satz 1 und Satz 2 GLKrWO 
 
Wahlergebnis 
Verkündung 
Bekanntmachung 
Wahlanfechtung 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 24.10.2022, Az. 4 ZB 22.159 
 
 

 

Orientierungssatz der LAB: 

Die Anfechtungsfrist des Art. 51 Satz 1 GLKrWG beginnt mit der Verkündung des 

Wahlergebnisses durch den Wahlleiter. 

 

 

Hinweis: 

Nach Art. 51 Satz 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG) kann jede im 

Wahlkreis wahlberechtigte Person und jede in einem zugelassenen Wahlvorschlag 

aufgeführte sich bewerbende Person innerhalb von 14 Tagen nach Verkündung des 
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abschließenden Wahlergebnisses die Wahl durch schriftliche Erklärung wegen der 

Verletzung wahlrechtlicher Vorschriften bei der Rechtsaufsichtsbehörde anfechten. 

 

Gemäß § 92 Abs. 3 Satz 1 der Gemeinde- und Landkreiswahlordnung (GLKrWO) 

verkündet der Wahlleiter nach Abschluss der Feststellung durch den Wahlausschuss 

das abschließende Wahlergebnis. Dieses ist mit allen Feststellungen bekannt zu ma-

chen (§ 92 Abs. 3 Satz 2 Halbs. 2 GLKrWO). 

 

Der Kläger war der Auffassung, die Anfechtungsfrist könne erst laufen, wenn alle er-

forderlichen Informationen, die für eine Entscheidung über eine Anfechtung erforder-

lich seien, bekannt gemacht worden seien, dies sei erst mit der Bekanntmachung des 

abschließenden Wahlergebnisses im Amtsblatt gegeben. Die Begriffe Verkündung 

und Bekanntmachung in § 92 Abs. 3 Satz 2 GLKrWO bezögen sich auf einen einheit-

lichen Vorgang und seien als Synonyme zu verstehen. 

 

Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) hat unter Bezugnahme auf seine 

Rechtsprechung zu früheren Fassungen des Gesetzes (vgl. Beschluss vom 

29.01.2003, Az. 4 ZB 03.135, juris Rn. 6, Urteil vom 15.11.1967, Az. 16 IV 67, 

BeckRS 1967, 103893) klargestellt, dass die Anfechtungsfrist mit der Verkündung 

des abschließenden Wahlergebnisses durch den Wahlleiter am Ende der Wahlaus-

schusssitzung zu laufen beginnt. 

 

Verwende der Gesetzgeber unmittelbar nacheinander zwei verschiedene Begriffe, 

die offensichtlich einen anderen Vorgang beschreiben, könnten sie nicht als  

Synonyme angesehen werden. 

 

Da die Wahlausschusssitzung öffentlich sei und das Ergebnis der Wahl veröffentlicht 

werde, könne auch jedermann rechtzeitig prüfen, ob er die Wahl anfechten wolle. 

Eine unzulässige Verkürzung des Rechtsschutzes liege somit nicht vor. 

 

 

 

Simmerlein 
Oberlandesanwältin 
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